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UBERSICHT

Willkommen zur ersten Ausgabe unseres neuen Magazins
“Kurvengefllster - Neues aus dem Fanprojekt”!
Hier bekommt ihr alles Wichtige rund ums Fanprojekt Plauen -

Vogtland. Was war los, was kommt und was euch bewegt.

WAS EUGH ERWARTET

/I Ruckblick 25/26
// Fan-Stimmen aus der Kurve
/! Projekte und Mitmach-Aktionen

/I Impressionen

Viel Spal beim Lesen — und meldet euch, wenn inr was beizutragen habt. Das

hier gehort euch.




RUCKBLICK

“Streetsoccer auf dem
Theaterplalz" Die Villa Postplatz ist fur ihr vielféltiges Sportangebot in der

Innenstadt bekannt. Am 19. Mai startete nun ein neues
Angebot auf dem Theaterplatz. Der Verein Fanprojekt
Plauen - Vogtland baute auf dem Theaterplatz zwischen
Theater und Vogtlandkonservatorium ,Clara Wieck” seine
Anlage fur Streetsoccer auf und die Streetworker der
Mobilen Jugendarbeit machten auf dem Postplatz
Werbung. Schon beim Aufbau fanden die Mitarbeiter des
Fanprojekts Hilfe durch Jugendliche. Als gegen 18 Uhr der
Anpfiff erfolgte, hatten sich etwa 30 Jungs und einige
Méadchen eingefunden, um sich im sportlichen Wettkampf
zu messen oder ihre Favoriten anzufeuern.
o B Vereinsvorsitzender Erik Exner war stolz tber die rege
1= B T Teilnahme und betonte, dass es Uber die gesamte Spielzeit
%ﬂ %¢;r_§ sehr fa.i.r z.wischen den Jugendlic.;hen zuging und es trotz

des unublichen Bodenbelags keine Verletzungen gab.

“Gentral Camping Miinchen”

Zweitéagige Gedenkstattenfahrt mit Ubernachtung auf dem Central Camping Minchen.

Vom 31.05. - 01.06.25 unternahmen wir mit sieben Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Plauener Fanszene eine
bedeutungsvolle Bildungsfahrt zu den historischen Gedenkstéatten in Flossenblrg und Dachau. Ziel war es, sich mit der
Geschichte des Nationalsozialismus und den damit verbundenen Konzentrationslagern auseinanderzusetzen und das
Bewusstsein fur die Vergangenheit zu stérken.

Am ersten Tag besichtigten wir die Gedenkstétte Flossenbtirg. Die Fiihrung vor Ort vermittelte eindrucksvoll die
Geschichte des Lagerkomplexes und die Schicksale der dort inhaftierten Menschen. Nach der Besichtigung ging es
weiter zum Central Camping Munchen, wo wir den Abend in entspannter Atmosphére an der Isar mit einem
gemdutlichen Grillen ausklingen lieBen. Ein anschlieBender Stadtbesuch in Minchen rundete den Tag ab und bot die
Gelegenheit, die bayerische Hauptstadt noch etwas naher kennenzulernen.

Der zweite Tag fuhrte uns zur Gedenkstatte Dachau. Hier nutzten wir Audio-Guides, um die Ausstellung individuell
zu erkunden und die historischen Hintergriinde vertiefend zu verstehen. Die Besichtigung war eine bewegende
Erfahrung, die uns die Schrecken und die Bedeutung der Erinnerung vor Augen fuhrte.

Nach den Besichtigungen traten wir die Riickreise nach Plauen an. Auf der Fahrt tauschten wir uns Uber das
Gesehene und Erlebte aus, was den Austausch zwischen den Teilnehmerinnen und Teilnehmern férderte.




RUCKBLICK

Vom 28. bis zum 30. Juni besuchten wir mit jungen FuBballfans aus Plauen die ,Plauener Hlutte" im Zillertal
(Osterreich).

Dieses freizeitpadagogische Projekt zielte darauf ab, den Jugendlichen ein ganz besonderes Erlebnis
abseits ihres normalen Alltags zu bieten.

Dabei sollten auch deren soziale Kompetenzen, ihre Selbststandigkeit sowie ihr Selbstvertrauen geférdert
werden.

In diesen drei gemeinsamen Tagen erkundeten wir die beeindruckende Natur der Zillertaler Alpen und
meisterten gemeinsam die Herausforderungen des Anstiegs. Am Folgetag wanderte bzw. kletterte ein
GroBteil der Gruppe auf das ,Rainbachképfl, den ,Hausberg der Plauener Hlutte", erreichte erfolgreich
dessen Gipfelkreuz in einer Hohe von 2690 Metern und genoss die wunderschdne Aussicht, welche sich
von dort oben bot.

Diese intensive Erfahrung férderte zudem die Achtsamkeit fUr die Natur sowie den Blick fur die Schénheit
der Berge und trug auch dazu bei, sich gegenseitig zu unterstltzen, zu vertrauen und zu motivieren.
Wahrend der Wanderung standen nicht nur die kdrperlichen Anstrengungen im Vordergrund, sondern
auch die persdnlichen Erfahrungen und Herausforderungen, welche bewaltigt werden mussten. So lernte
so mancher Teilnehmer beispielsweise, seine eigenen Grenzen zu erkennen und zu akzeptieren.

Ein Teilnehmer, der mit der Steigung sichtbare Schwierigkeiten hatte, wurde durch die Unterstitzung der
Gruppe ermutigt und gewann zumindest etwas an Selbstvertrauen, indem er letztendlich erfolgreich die
Hurden des Auf- und Abstiegs meisterte.

Die vielfaltigen Herausforderungen des meist sehr steinigen ,Wegs"“ zeigten allen Beteiligten, dass
Durchhaltevermdgen und gegenseitiger Ruckhalt essenziell wichtig sind, wodurch sich ein starkes
Gemeinschaftsgefihl entwickelte und der Zusammenhalt innerhalb der Gruppe enorm gestérkt wurde.
Vor allem die Jugendlichen wussten aber auch die Ruhe der sie umgebenden Landschaft sehr zu
schatzten und konnten dadurch ihren Alltagsstress abbauen und auf andere Gedanken kommen.
AbschlieBend lasst sich sagen, dass dieses Projekt den Jugendlichen nicht nur eine physische
Herausforderung bot, sondern auch die Méglichkeit, ihre sozialen Kompetenzen zu erweitern,
Selbstvertrauen zu gewinnen und wertvolle Erfahrungen im Umgang mit sich selbst und Anderen zu
sammeln. Die vielen positiven Ruckmeldungen der Teilnehmenden zeigten, wie bedeutungsvoll solche
erlebnisorientierten Lernprozesse fur die persdnliche Entwicklung sind. Wir bedanken uns bei der
Burgerstiftung Plauen, fir die Férderung des Projektes.




RUCKBLICK

“Jugendexkursion Teufelsherg”

Nach einer sehr entspannten Anreise machten wir
uns direkt auf den Weg ins Zentrum unserer
Hauptstadt. Einige unserer Teilnehmenden hat Berlin
auBBerhalb des FuBballs noch nicht gesehen, somit
haben wir uns auf eine groBe Sightseeing- Tour
gemacht. Am néachsten frih wurden fleiBig
Lunchpakete geschmiert, bevor es zum ,Mythos
Teufelsberg” ging. Die spannende Entstehung und
Geschichte in Verbindung mit der urbanen
Graffitikunst, machen den Teufelsberg zu einem ganz
besonderen Ort. Bevor es wieder Richtung Plauen
ging, besuchten wir noch die Regionalliga Partie
zwischen dem BFC PreuBen und Lokomotive Leipzig.
Ein sehr spannender, amUsanter und gelungener
Ausflug.

Danke an alle Teilnehmenden, wir freuen uns schon
auf die ndchste Ausfahrt!
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“RA GURRDIA Di UNA FEDE”

Ein Film, der mit keinem anderen zu vergleichen ist. iFEDE "
Authentisch, leidenschaftlich und einfach fesselnd fur
alle die, die Ultrakultur im FuBball leben und lieben.

Es war ein absolut gelungener Abend. Die interne
Nachfrage nach Tickets fur den Film war sehr hoch,
somit war der Kinosaal fast ausverkauft.

Wenn ihr die Méglichkeit habt, schaut euch den Film
an — Weiterempfehlung 100%!

GroRer Dank geht an Rotzfrech Cinema und das
Capitol Kino Plauen fir die Bereitstellung des Films
und die unkomplizierte Organisation — Top!

“A. Haselbrunner Filmnacht”

Wir waren mit unserer beliebten Soccer Anlage bei der 4. Haselbrunner Filmnacht vertreten.

Viele weitere Vereine, Einrichtungen und Organisationen der Stadt Plauen haben diesen Nachmittag wieder zu
einem vollen Erfolg gemacht. Bei bester kulinarischer Versorgung, guter Musik, der tollen Filmvorfuhrung und
vielen weiteren Aktionen, konnten alle Besucherinnen und Besucher den Tag bei bestem Wetter genie3en.
Unsere Socceranlage war von Anfang bis Ende super geftillt und alle sind sehr fair miteinander umgegangen.
Wir freuen uns schon auf das n&chste Jahr und danken fur die Teilnahmemad&glichkeit!




VIOLENGE

RUCKBLICK

“Bildungstahrt Gedenkstaite Buchenwald”

ie trefft«

Samstagvormittag gegen 10.30 Uhr starteten wir zur
Gedenkstatte Buchenwald bei Weimar. Vor Ort erhielten
wir einen Einblick in die Geschichte des ehemaligen
Konzentrationslagers und setzten uns intensiv mit den
Schicksalen der dort inhaftierten Menschen auseinander.
Besonders die Fuhrung Uber das Gelande und durch die
Ausstellungen regte zum Nachdenken an und machte die
Grausamkeit der NS-Zeit greifbar.

Im Anschluss machten wir uns auf dem Weg nach Erfurt
und bezogen unsere Unterkunft. Gemeinsam erkundeten
wir am Abend die schéne Altstadt und beendeten den Tag
mit einem gemeinsamen Abendessen.

Nach dem Frihstiick am Sonntag ging es nach Rudolstadt
zum Spiel gegen den VFC Plauen. Unser Bezugsverein holte
die drei Punkte und wir konnten nach einem langen
Wochenende mit guter Stimmung die Heimreise ins
Vogtland antreten.

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmenden und freuen uns
schon auf unsere nachste Ausfahrt.




RUCKBLICK

“Ich zeig euch, wo ich
herkomme™

Die sozialpddagogische Wanderung zum Schloss Burgk
entstand auf Wunsch eines Mitglieds der Plauener
Fanszene, er hat dort einen pragenden Teil seiner Kindheit
verbracht. Ziel der gemeinsamen Tour war es, personliche
Erinnerungen mit gruppenpadagogischer Arbeit zu
verbinden und einen Raum fir Austausch, Reflexion und
Gemeinschaft zu schaffen.

Wahrend des Aufstiegs erzahlte der Teilnehmer von
friheren Erlebnissen rund um die Umgebung — von ersten
Abenteuern und besonderen Momenten, die ihn bis heute
begleiten. Fur die Gruppe wurde dadurch erlebbar, wie
stark Orte pragen konnen.

Abseits vom FuBballalltag und bei tollen Wetter sind wir
Uber Themen wie Heimat, Zusammenhalt und persoénliche
Entwicklung ins Gesprach gekommen. Die Wanderung
starkte nicht nur das Gemeinschaftsgefluhl, sondern zeigte
auch, wie biografische Orte in der sozialpddagogischen
Arbeit als Briicke zwischen Vergangenheit und Gegenwart
genutzt werden kénnen.

“Tag der Vereine”

Wir haben uns sehr Uber die Einladung zum Tag der Vereine
in der WBS Schule in Plauen gefreut und sind dieser
selbstverstandlich gefolgt. Vor Ort ist man auf einige
bekannte Gesichter und Netzwerkpartner getroffen. Durch
die tolle Organisation und Durchfihrung war der Vormittag
far alle Beteiligten ein voller Erfolg. Die Schulerinnen und
Schuler bekamen verschiedene Einblicke, was wir in Plauen
fur vielseitige und engagierte Vereine haben.

Wir freuen uns schon auf kommende Projekte — So geht
Zusammenarbeit!

Danke fur die Einladung!




RUCKBLICK

“Fanfinale 2026"

32.Fanfinale auf der Sportanlage Jungfernheide in Berlin. Donnerstag Nachmittag ging es mit unserem
vollgepackten Neuner nach Berlin. Am Abend angekommen, wurde das Zeltlager bezogen, sich eingerichtet
und die restlichen Stunden wurden in gemutlicher Runde gemeinsam verbracht.

Am nachsten Morgen wurde ausgiebig gefrihstiickt, bevor es mit dem 32. Fanfinale losging.

Insgesamt haben 19 Mannschaften aus dem gesamten Bundesgebiet teilgenommen und unsere Vertretung
aus Plauen hat sich am Ende den 14. Platz gesichert.

Herzlichen Glickwunsch dazu. Alle sind sehr zufrieden mit dem Ergebnis, da sich jedes Jahr in den
Platzierungen weiter nach vorne gek&mpft wird — Respekt!

Hervorzuheben ist das sportlich super faire Verhalten aller Teilnehmenden, weiter so.

Nach dem Turnier und dem leckeren Abendessen ging es als Abschluss noch mal nach Berlin, wo wir den
Karneval der Kulturen und die Hauptstadt an sich besuchten.

Samstag frih wurden die Zelte dann abgebaut und wir machten uns auf den Weg zurick ins Vogtland.

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Mannschaften, dem Fanprojekt Berlin fir die Organisation und allen
Beteiligten, die dieses Turnier und Erlebnis jedes Jahr ermdglichen.

Bis zum nachsten Jahr, wir freuen uns drauf!




RUCKBLICK

“Neue Wege, neue Ziele”

Zehn Menschen, ein gemeinsames Ziel und ein Wochenende voller Abenteuer in der wunderschdnen
Sachsischen Schweiz.

Nach unserer Anreise am Freitag in der Ottendorfer Hutte bezogen wir zundchst unsere Schlaflager und
starkten uns beim gemeinsamen Abendessen. Doch der Tag war noch lange nicht vorbei: Am Abend machten
wir uns auf den Weg zur Himmelsleiter. Die Ruhe der Natur, die beeindruckenden Felsen und die besondere
Stimmung waren der perfekte Start in unser gemeinsames Wochenende.

Nach einem ausgiebigen Frihstlick am Samstag ging es weiter nach Bad Schandau. Dort liehen wir uns ein
Schlauchboot und paddelten mit mehreren Zwischenstopps auf der Elbe bis nach Wehlen. Im Mittelpunkt
standen dabei vor allem Teamgeist, gegenseitige Unterstiitzung und naturlich jede Menge SpaB auf dem
Wasser. Gemeinsam Herausforderungen meistern, lachen und die einzigartige Landschaft genieBen — genau
darum ging es.

Zuruck an der Ottendorfer Hiitte wartete bereits das nachste Highlight: Grillen tber offenem Feuer, gute
Gesprache und gemeinsames Beisammensein. Doch auch dieser Tag war noch nicht zu Ende. Am Abend fihrte
uns eine weitere Wanderung zum Sebnitzer See, der mit seiner besonderen Atmosphare alle begeisterte.

Die Eindruicke der Sachsischen Schweiz waren so tberwaltigend, dass wir spontan beschlossen, noch einmal
aufzubrechen. Um 3:00 Uhr nachts machten wir uns erneut auf den Weg zur Himmelsleiter, um dort gemeinsam
den Sonnenaufgang zu erleben. Die ersten Sonnenstrahlen tber den Felsen, absolute Ruhe und dieser
besondere Moment werden uns allen noch lange in Erinnerung bleiben — einfach unbeschreiblich.

Zuruck in der Ottendorfer Hutte starkten wir uns ein letztes Mal beim FrUhstlck, bevor es erschopft, mit
leichtem Muskelkater, aber vor allem mit unzahligen schonen Erinnerungen und neuen Eindriicken wieder
zuriick Richtung Plauen ging.

Neue Wege. Neue Ziele.

Manchmal entstehen die schonsten Erinnerungen genau dort, wo man gemeinsam seine Komfortzone verlasst.
Vielen Dank an alle, die dieses Wochenende zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. Wir freuen uns
schon auf das ndchste Abenteuer!




RUCKBLICK

“Schau auf Demokratie™

"Schau auf Demokratie" im Theater Plauen - Zwickau. Vorbereitet hatten wir fur die Kinder und Jugendlichen ein
kreatives Demokratie - Spiel. In kleinen Gruppen wurde eines von zehn Grundgesetzen gezogen und in Bezug
auf das eigene Leben, kiinstlerisch auf Beuteln oder Leinwénden dargestellt. Uber 20 Leinwéande und knapp 60
Beutel wurden mit viel Engagement und liebe zum Detail gestaltet. Die ehrliche Motivation und das Mitmachen
der Schulerinnen und Schuler hat uns sehr begeistert. Danke flr euren Einsatz!

Zusatzlich mdéchten wir uns recht herzlich bei der Initiative Medienbildung Vogtland fur die Einladung und die
Organisation bedanken.




RUCKBLICK

“Socceraniage im Hofaupark & Haselbrunner Filmnacht™

"Gleich zwei Termine standen auf dem Plan! Die Einladung zum “Géltzschtal - Aktiv - Tag” im Hofaupark in
Auerbach und die Hasselbrunner Filmnacht an der Markuskirche in Plauen, wo wir schon viele Jahre teilnehmen.
Mit einem Team aus drei Personen sind solche Projekte , besonders wenn sie noch auf einen Tag fallen, nicht
leicht abzudecken. Dank ehrenamtlicher Unterstitzung beim Aufbau und Transport der Socceranlage sowie die
kreative Hilfe bei der Haselbrunner Filmnacht, waren beide Porjekte ein absoluter Erfolg. Danke fur eure
tatkraftige Unterstitzung!




FAN-STIMMEN

Auf die Frage: “Was war DEIN Erlebnis in der vergangenen Saison™?

"Die Auswartsfahrt nach Auerbach war am erlebnisreichsten. Da

sieht man, was in Plauen gehen kann!

- PASCAL, 22

“Der Sieg im Derby zu Hause und die damit wieder entstandene
Hoffnung auf den Aufstieg!”

- NILS, 16

"Die Ausfahrten mit dem Fanprojekt sind immer
Abwechgslungsreich, man sieht coole neue Orte und lernt immer

was dazu."

- MADDOKX, 19

"Das Graffiti - Projekt vom Fanprojekt an dem Container hat wirklich
viel SpaBl gemacht!”

- FILIN, 15

DU WILLST AUCH WAS SAGEN?

Schreib uns deine Meinung, deinen Moment oder deine Geschichte.
Wir bringen sie in die ndchste Ausgabe!




PROJEKTE & MITMAGHEN

Hier lauft was — und ihr kénnt dabei sein. Ob kreativ, organisatorisch oder
einfach mit anpacken. Check die aktuellen und kommenden Projekte:

01// Jeden Freitag “Freizeitfusball mit dem FP”

Sportlich ins Wochenende! Jeden Freitag treffen wir uns zum gemeinsamen
FuBball spielen. Genauere Infos zur Ort und Zeit findet ihr auf unseren Social -

Media Kanalen.
STATUS: LAUFT GERADE

02 // Fan - Friihstiick

Gestérkt in den Spieltag! Vor jedem Spieltag bereiten wir mit Teilen der aktiven
Fanszene unser regelméBiges Fan - Fruhstuck vor. FUr einen kleinen Betrag von
3€ kann ausgiebig gefruhstuckt werden.

STATUS: LAUFT GERADE

03 // Weihnachtsspendenaktion der Badkurve Plauen

Fans helfen! Das 7. Jahr in Folge steht die Weihnachtsspendenaktion der
Badkurve Plauen vor der Tur. Wer mitmachen will, meldet sich bei uns.

STATUS: IN PLANUNG

BOGK MITZUMAGHEN?

Kommt vorbei, schreibt uns oder sprecht uns am Spieltag an.
Jede*r ist willkommen — egal ob neu oder schon lange dabei.
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DANKE FURS LESEN!

Das war unsere erste Ausgabe vom Kurvengefllster. Wir
hoffen, sie hat euch gefallen und ihr habt einen guten Einblick

in unsere Arbeit bekommen.

Wir sind flr euch da — am Spieltag, in der Woche, in der Stadt.
Kommt vorbei, bringt Ideen mit oder hadngt einfach ab. Alles

freiwillig, alles kostenlos.

Bis zur ndchsten Ausgabe —
bleibt laut, bleibt fair, bleibt ihr selbst.
Fanprojekt Plauen - Vogtland e.V.

tim.korndoerfer@fanprojekt-plauen-vogtland.de

Instagram: @fanprojektplauenvogtland

“Was uns miteinander verbindet, ist starker
als das, was uns scheinbar trennt™
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	Neue Wege. Neue Ziele.
	Manchmal entstehen die schönsten Erinnerungen genau dort, wo man gemeinsam seine Komfortzone verlässt. Vielen Dank an alle, die dieses Wochenende zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. Wir freuen uns schon auf das nächste Abenteuer!
	"Schau auf Demokratie" im Theater Plauen - Zwickau. Vorbereitet hatten wir für die Kinder und Jugendlichen ein kreatives Demokratie - Spiel. In kleinen Gruppen wurde eines von zehn Grundgesetzen gezogen und in Bezug auf das eigene Leben, künstlerisch auf Beuteln oder Leinwänden dargestellt. Über 20 Leinwände und knapp 60 Beutel wurden mit viel Engagement und liebe zum Detail gestaltet. Die ehrliche Motivation und das Mitmachen der Schülerinnen und Schüler hat uns sehr begeistert. Danke für euren Einsatz!
	Zusätzlich möchten wir uns recht herzlich bei der Initiative Medienbildung Vogtland für die Einladung und die Organisation bedanken.
	"Gleich zwei Termine standen auf dem Plan! Die Einladung zum “Göltzschtal - Aktiv - Tag” im Hofaupark in Auerbach und die Hasselbrunner Filmnacht an der Markuskirche in Plauen, wo wir schon viele Jahre teilnehmen. Mit einem Team aus drei Personen sind solche Projekte , besonders wenn sie noch auf einen Tag fallen, nicht leicht abzudecken. Dank ehrenamtlicher Unterstützung beim Aufbau und Transport der Socceranlage sowie die kreative Hilfe bei der Haselbrunner Filmnacht, waren beide Porjekte ein absoluter Erfolg. Danke für eure tatkräftige Unterstützung!
	IMPRESSIONEN
	DANKE FÜRS LESEN!
	Das war unsere erste Ausgabe vom Kurvengeflüster. Wir hoffen, sie hat euch gefallen und ihr habt einen guten Einblick in unsere Arbeit bekommen.
	Wir sind für euch da – am Spieltag, in der Woche, in der Stadt. Kommt vorbei, bringt Ideen mit oder hängt einfach ab. Alles freiwillig, alles kostenlos.
	Bis zur nächsten Ausgabe –
	bleibt laut, bleibt fair, bleibt ihr selbst.
	Fanprojekt Plauen - Vogtland e.V.
	tim.korndoerfer@fanprojekt-plauen-vogtland.de
	Instagram: @fanprojektplauenvogtland

	“Was uns miteinander verbindet, ist stärker als das, was uns scheinbar trennt”


